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Nsnnerstag den 3. Msvember i«36.

Z. ,555, (2)
B a u l i c i t a t i o ns - A n k ü n d i g u n g .

Die Fortsetzung der im lNpriichen Blatte
N r . 36 , dann ,n der Lalbacher Zeitung vom
2c>. und 22. September d. I . , N ' . 75 und 76,
für den Bau eines neuen Salpeter- undScdwc-
fe l -Magazins zll Lalbach angekündigten Entre»
prise Verhandlung, betreffend der Steinmetz-,
Zimmermanns-, Tischler , Schlosser', Schnncd',
Glaser- und Anstreicher -Arbe i ten, wird am
17. November l L 5 6 , voli s) Uhr Morgens an
m dem Amtslocale des M i l i t ä r« Commando zu
Laibach, am Altcnmarkt Haus-Nr. 2 , lm i len
Stock, Stat t f inden, wozu die Unternchmungs-
lustigen mit dcr Erinnerung eingeladen we'den,
sich mit dem d,c Zulassung zur Limitation bcdm-
gendcli Vadium zu versehen, welches für dle
Steinmetz » Arbeiten sammt Matcrialc auf 7 fi.
00 kr./ Zimmcrmanns'Albeitcn sammt Mate-
riale auf /^) fi. ^ Tlschler-Arbeittn sainmt Vla^
teriale auf 1 fi. , Schlosser- Arbc.tcn samint
Matcrialc auf 6 fi. 2o kr. , Schmied'Arbeiten
sammt Maicriale auf 7 fi., Glaser^ Arbeiten
sammt Malenale auf 2n kr., Ansii c,cher^l^eitcn
sammt Matenale auf i ft. bestimmt ist.

F r a ch t l 0 h n s - V e r st e i g e r u n g.
Nachdem die abgehaltene Frachtlohns Vcr«

steigcrung zu keinem annehmbaren Resultate
führte, wi ld am 7. November i3Z6 Vormit -
tags um l o Uhr, in dem ^ltze dieser k. k. Ea-
meral-Gefallen Verwaltung in dem Höhnischen
Hause am Hauptplahe zu l̂aibach N r . 262 im
zweiten Stocke, und zugleich in der Amtskanz-
le» dcr k. k. Ea,ncral - Herrschaft Lack, wegen
Verfrachtung von 80 b.s l5o Klaftern hartcn
Brennholzes, von dem Aufschlichsungs, Pla!?c
dcs Lackcr'Siaatsforsies Hrastmg, an das k. k.
^meral. 'Gcfal lm-Vcvwatt lmgs ^ Ocsonl?!nat ,n
^aibach, cmc neuerliche Mlnucndo « Llcitatlon
adgchaltcn wcrden, wozu Frachtlusiigc mit dem
Beisätze cmgcladen werden, daß die Verführung
dcS Holzes in den Monaten Noucmder und De^
cember d. I . , dann Jänner 18^7 , und zwar,
gelegenheitllch, so wie es dem Frachter mehr
zusagt/ vor sich zu gehen habe; die näheren
bedmgniffc sind in dem Expedite dieser k. k. C^-

mc'al-Ocfa'l/en-VcrwaltlMg und b?i dem Vc r -
waltungsamte dcr k. k. Cameral-Hervschaft Lack
clnzuschcn. — Von dcr k. k. lllyriscbcn Came-
ral-OcfalleN'Vcrwaltung. Laibach am 2^. Oc»
lober l6Z6.

3- ^ ^ 2 . (5) N r . / , 9 ^
L i c i t a t i 0 n

e i n e s H a u s e s sa,u l^ t A n , u n d Z u g e «
hö r i n L a l b a c h .

Am y. des Monates November 16Z6,
Vormittags von y bls l 2 U h r , und allenfalls
auch Nachmittags von 3 bis 6 Uhr , wird das
^,äl ,hau6 zum braunen Rößt, auf der T l .
Pcterk-Vorstadt Haus-Nr. 9, sammt A n - und
Zuqchör, aus frcier Hand,^ in dem gedachten
Hause ftlbss, um 5,Zo fl. M . M . ausgerufen
Ul̂ d öffen:li5h vcrsislgert werden. — Jeder
r ici lam hat ein Vadium vcn Zoo fi. M . M . zu
Handen derL>cltations Eomm.sslon barzu crlrgcn.
— Kauflustige werden daher mit dem Beisätze
zur zahlrcicdcn Erscheinung eingeladen, daß die
ricltatlonvbrdlngr.ssc und dcr^'undbucbscrtract
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dem Magistrale der Hauptstadt ka.bachs, und
am Lage dcr Veräußerung m dem fraglichen
.'Mlse scldst cmqesehen werden sonnen. — Vom
polil.öconom.Magistrate derProvinzlal-Haupl-
siadt Lalbach am 7. October l85h'.

Vermischte Verlanlbaruttgrtt.
Z- '56 ' - (2) Ns. 27,7.

E d i c t . "
V^l l dem Bczilks^enchte Rupcrtshof zu Neu-

siadtl rvird aNgemein rutid gemacht: W ^^ ̂ ^ ^
Ansuchen dcr Almcnuisilcutsvolstshmig zu Neu«
siadtl, lvi5cr Franz Roller von cbcnoa, in die
executive Veräußerung der, ricscm Letzter» eigen-
thümlichen, der Stadlgult Nel^st.idtl cindienencen,
gcrichllich üuf 76" ft. M . M . gesch.'i'ht.'n, mit dem
Pf^ndrccbtc belegten Realitäten, bestehend aus
dcin H^usc zu Ncufi^dtl 5iil> lIcnsc. Nr. m ,^bst
dc,n dal̂ ei besinelicdcn Terrain dcs vor der Stadt
licgenrcn Ocmliftgartells, und tem au cer Lolschna«
Straße ftelegeüc», Ackcr, p'lnclo 2Zc» st. ^ sr ,
danti lücksiä'ndigcn 5 Ŝ  Zinsen pr. 25 si. ̂  1/ f /
<,. 5. c. gcwilliget, und wegen deren Vornahme^rei
FeiIbict!)U!igstcrn,!ne, auf den 26. Ncv i«5tt
o^nn 9. Jänner und 6. Februar ,657, jedesmal)!
von 9 l'.H ,2 Uhr Vormittagö in Loco der Realität
' " " dem Anhange anbe-raumt lvorden, daß, ssal!5
o.ese Realttütcn weder bei der ersten noch zw it «



6^2

Fe'ilbiethungstagsatzung um den gerichtlich erhöbe«
ncn Schätzungswerth oder darüber an Mann ge-
bracht werten sollten, solche bei der dritten auch
unter demselben hintangegeben werten würden.

Wozu eie Kauflustigen am obbcsagtcn Tage
und Stunde mit dem Beisätze eingeladen werden,
daß die dießfälligen Licitacienöbedingnisse während
den gewöhnlichen Amtssiunccn hieramts eingesehen
rvcrdcn tonnen.

Bezirksgericht Rupertöhof zu Neustadtl am 26.
October ltt56.

Z . l ö S ^ " ^ ) ac! Nr . IögÜ.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit
bekannt gemacht: Gs scy über Ansuchen des Michael
Rupnik von Sibersche, wi^er Lorcnz Dollcnz, auch
von Sibcrscbe, in die executive Feilbielhung der,
diesem Letzscln gehangen, der Herrschaft Loitsch
5,ul) Rect. Nr. 606 dienstbaren, gerichtlich auf »270 st.
25 kr. geschätzten Viertelhube in Sibersche, wegen
schuldigen 45c» fl . c. 5. c., mit tcm Bescheide vom
lo . August d. I . , Z . 2226, gewilliget, und dazu
der 19. September, 19. October und 19. Novem«
ber l . I . , jedesmahl Bormittags von 9 bis »2 Uhr
in Loco der Realttät mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Vicrtelhubc dei der ersten und
zweiten Feilbiethungstagsatzung nur um die Schäl«
zung oder darüber, bei ber dritten aber auch unter
der Schätzung verkauft werden würde.

DaS SchätzungsprotocoN, tic Licit.uionsbeding«
nisse und der Oru»dduch5extract können in dieser
Gerichl6kanzlci eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasbcrg am »9. October ,636.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten Feil '

bielhungslagsatzung hat sich kein Kauflustiger
gemeldet.

Z . '55^. (2) Nr . 2 " ^ .
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad.
mannsdorf wird hicinit bekannt gcinacht: M a n
habe auf Anlangen der lZlisabclh Sto jan, wer-
i^itwet gewesenen Schiller zu L.,nzovo, wider Hrn.
Joseph Stragemeg aus Radmannsdcrf, in die exe-
cutive Feilbiethung des, diesem Lctztcrn gehörigen,
in der Stadt Radmannsdorf Nr. 46 liegenden, ge.
richtlich auf 65o st. geschätzten Hauses, bezüglich
Brandstätte sammt Garten und An. und Zugehör,
dann zweier auf 35 st. geschätzten Waldanthcile in
der Illouza, Looö Nr. » 3 ^ 3 4 , wegen, aus dem
rrirthschaftsämil. Vergleiche ll6n. 25. M a i »^36
schuldigen 600 st. sammt Zinsen und Executions-
Kosten gewiNiget, und dazu drei Feilbietbungstag«
sahungen, als auf den 23. November, 23. Decem-
ber l. I . , und 27. Jänner »ttI?, jedesmal Vor«
nüttags 9 Uhr in dieser Gcrichcstanzlci mit dem
Beisatze angeordnet, daß, wenn diese Realitäten
bei der ersten und zweiten Feildicthungstagsatzung
um oder über den Schätzungspreis an Mann nicht
gedracl't werden konnten, sie bei der dritten auch
unter dcm Schatzungspreise hintangegeben werden
rrürden.

Der Giundbuchsextract und die Licitationsbe«

dlngnlffe kennen taglich in den gewöhnlichen Amts«
stunden in dteser Gerichlskanzlei eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
»5. October ,636.

Z . 2555. (2) Nr. 2 ' " / ^
E d i c t .

Von dem vereint. Bezirksgerichte zu Radmanns»
dors wird hiemit kund gemacht: Man habe über
Ansuchen des Ioha,.n Spendou und des Lorenz
Praprotnig, die mit Bescheid vom 20. Ju l i l. I . ,
Nr . »542 bewilligte, und auf den 2 l . October,
2 , . November und 2 t . December l. I , angcordne»
te executive Veräußerung der, dcm letzteren gehö»
»igcn, in Praprctsche 8ul> Haus »Nr. 4 liegenden,
der lübl. Herrscdaft Stein 5ud Rect. Nr. 235, Urb.
Nr . 3,5 dienstbaren ganzen Kaufrecdtshube nebst
Fährnissen dergestalt übertragen, tatz die erste
Feildiethungötagsatzung am 2 , . November, die
zweite am 21. December l. I . , und tie dritte am
2». Jänner »837, jedesmahl Vormittags 9 Uhr in
Loco der Realität mit dcm Beisätze abgehalten
werden w i rd , daß, wenn diese Hübe nebst den
Fährnissen bei der ersten und zrrcitc» Fcilbiclbung
um oder über den ^cdätzungspreis nicht an Mann
gedacht werden könnte, sie bei der dritten auch
unter demselben hintangegebcn werden würde. ;

Der Grundbucdäcxtratt und die Licitations«
bedingnisse können in dieser Kanzlei in den go
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
2 l . October l6 I6 .

Z . »559. (2) Nr . I600.
E d i c t .

Von dem k. k. Vezirrsgcrichte Umgebung
3aibachs wird hicmii bekannt gemacht: Es sey mi t
Bescheid <l<l«. 20 September ,836, Z. 29U6, in
die executive Feilbietdung zweier, der Mar ia Zott«
mann. geborncn Koßanz, gehörigen, auf der an
Primus Zattmann rcrgewährten, zu Studcnz gc.
legenen, der Gült Brun 5l)d Urb. Nr. 2V2 dienst,
baren halben Kaufrechtshubc intabulirlen' Forrc«
rungen. und zwar:

u) Der Forderung aus dem Vertrage ohne Da .
tum, inca'uulirt pl-inic, 1.ul!0 am 24. Febr.
,«26, pr. loo st.

d) Der Forderung aus dem Schuldbriefe ll6a.
Z0. August 1826, intabulirt 8l?cnn(io I^oca
am 16. August lÜ26, pr. 2on st.

zur Slchcrstcslung des Capitals, der Zinsen und all«
sättigen Einbringungskostcn gewiliiget, und eK
seyen zu deren Vornahme drei Tagsatzungen, auf
ten 22. October, 5. November und 19. November
l. I . . jedesmahl Vormittags um 9 Uhr in Loco
dieser Amtskanzlei mit dem Beisatze anberaumt
worden, daß obige Forderungen, im Falle sie bei
der ersten oder zweiten Feildiechungstagsatzung nicht
wenigstens um den Nennwerth an Mann gebracht,
bei der dritten auch unter demselben hintangegeben
werden.

Der Crsteher wird den Meistboth gleich beim
Zuschlage zu erlegen haben, dagegen wird ihm we«
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ter für die Richtigkeit, noch für die Einbringlichkeit
der Forderungen gehaftet.

Der Grundbuchsextract kann täglich hieramls
eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachö am
2". September iL56.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitation ist rück»

^ sichtlich der prnno I^oca auK dem Schuld-
scheine 6ä<>. 24. Februar »L26 intabulillen
Forderung pr. »00 fl. kein Anboth geschehen,
daher diehfallS am 5. November l. I . zur
rreitcrn Licitation mit dem Bemerken ge,
schritten wi rd, daß die Fcilbiethung der ««.
cun^o I.nco aus dem (^chultscheine clclc».
,0 . August ^626 intabulilten wettern 200 f l .
slstirt worden ist.

Z . i55ö. («) Nr . 2249.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Michclstetlen zu
Kramburg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
in der Executionssache des Alex Burger von Winl«
lcrn, wider Simon Bobnar von ebenda, wegen,
auK deu wirthscbaftsämtl. Vergleichen vom 5. M a i
1620, und 24. Jänner ,829 annoch schuldigen i6ost.
<'. 2. c., in die executive Feilbitthung der, dem
Letztern gehörigen, der Staatsherrschaft Micdclfiet.
ten 5ul) urb. Nr . 177 dienstbaren, zu Wmklern
gelegenen, sammt lun^u» inztructus und Fährnis«
sen auf »3io ft. 22 l'r. gerichtlich geschätzten Halb«
hübe gcwiNiget, und zur Vornahine derselben die
erste FeilbielhungStagsatzung auf den 29. Ncvem«
der, die zweite auf den 23. December d. I . , und
die dritte auf den 26. Jänner 'L57, jedesmahl Vor .
mittags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags van
5 big tt Uhr m Loco Wintlecn mit dem Beisätze
festgesetzt worden, daß die gedachte Realität und
Fährnisse bei der ersten uno zweiten Feilbiethungs«
lagsatzullg nur um oder über den Schähungswenh,
bei dcr dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

DasSchcihungsprotocoll und dieLicitationöbe»
dingmsse tonnen zu den gewöhnlichen Amtsstuben
in hiesiger G^richtökanzlci täglich eingesehen werden.

K. K. Bezirl'sgericht Michelstctten zu Krain.
burg den i/». October ,636.

Z . l 5 6 , . (2)

P f r o p f r e i s e r , O b s t b a u m e ,
b^ewurzel teRebenselzl ingeund
S ä m e r e i e n werden zu Grätz
m der Central - Obstbaum- und
Rebenschule des ständischen öcono-
mischen Gartens verkauft.

Das Preis-Verzeickniß, welches
zugleich auch die Verkaufsdedmgmsse
enthält, ist.ln der Ignaz A l . Edel v.
K l s i n m a y r ' s c h e n BuchhandlunZ
allhier um 3 kr. C. M . zu haben.

Z. '5ä6. (3)
Donnerstag den 3. November

werden in den gewöhnlichen Amts-
stunden, im Hause Nr . M , in der
Salendergasse im ersten Stocke, meh-
rere Verlaßbücher mit theologischen
und juridischen Inhalts öffentlich ver-
steigert werden.

Laibach den 29. October 1836.
Z. 55. (125)

Leopold Paternolli, BuH-, Kunst«
und Musikalienhändler in L a i b ach, empfiehlt
den verehrten Bewohnern der S tad t sowohl, als
der ganzen Prouinz K r a i n, ssine öffentliche
Le ihb ib l i o thek , die über 4000 Bande,
theils unterhaltende, theils belehrende Schuf-
ten in mehreren sprachen enthalt, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
odcr emen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonnircn. Eine gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
Bücher - C a t a l o g kostet gehefter 20 kr.

I . A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in L a i b a ch, neuen Markt

N r . 2 2 1 , ist zu haben:

D O B E R D A R
sa

m l ä d e I j u d i .
Is pi To m Kristofa ^Shmida:
I. Martin mladi pufhavnik.

II. Sedem novih perpoved.
III. Sto prijclnih pripoved issfarih zhafov,
IV. (Sto kratkozhafnih pravliz is uovih zhasov.

Bukvize lepshajo shtiri potlobe.
8. l836. In Congreve-Druck-Umschlage,

schön gebunden i fl. 20 kr.
^ E inze ln :

MARTIN
mladi pufhavnik.

Sala perpovedsaotröke.
8. ungel). 12 kr.

SerlciTi novih

PERPOVED
sa otroke.

8. ungeh. 12 kr.
Ferner ist neu zu haben:

Posebni nauki ino molitve
s a

s h e n s k o in l a d o f t .
18. V Zelövzi i836» ungebunden 14 kr.



Z. 1^9. (6) — 8ä4 —

Mit allerhöchster Bewilligung.
Große Lotterie, deren Ziehung bereits am nächsten 31. Januar vorgenommen

wird.
22,00« Ktück k. k. vollwichtige Duc^««,

als Ablösungssumme für die Haupttreffer,
und außerdem noch

Gulden 2 5 2 , 5 v t t W. W.
w e r d e n g e w o n n e n b e i 0 e r L o t t e v i e v s n

a l s : ^

a) das große Haus Nr 171 in Wien,
»n der Vorstadt Gumpcndorf, und die bedeutende

k) k. k. priv. Kunst - Essig - Fabrik Nr. 304,
nebst llinän8 inzl.rnct.u5 zu Znaim in Mahren gelegen, wofür eine vercmte

A b l ö s u n g s - S u m m e von H 8 . O O O Stückkk vollwichtigen Ducaten

Gulden 2 0 3 ) Z 0 0 W. W.
nach Wahl der Gewinner angebothen w i rd ;

c) das Haus Nr. 178, gleichfalls in Wien,
in der Vorstadt Gumpendorf, wofür eine

A b l ö s u n g s - S u m m e v o n A O s Z O Stück k. k. vollwichtigen Dumm
o d e r

Gulden Ü Z , 0 0 0 W. W.
nach Wahl der Gewmner angebothen wird.

DiesesSpiel enthalt nebst den bedeutenden Ncalitaten-Gewinnsten von ss. 202,500 und ss / ^ ^ ^ .
zuslmmen 2 ^ 5 < M ft. W . W . , noch ,6,636
fi. 2 5 2 , 5 ^ ) , »«mllch ä553 Gcldgew'nnssc für dle Hauptziehung, und 12,100 Treffer für die
12,000 rothen Gratis-Gcwinnstlose, folglich in Allem 16,640 Geldgcwmnstc, eingetheilt in
Treffer von ft. 202,500, .55,000, 2 5 / o o , 12.600, 10,000, 6000, 4000, 3oo0, 2600
2000/ IÜ00, 1200, 1000, 5o0 , 2Z0/ 200/ l 5 0 , 1QO !c., llnd in /^200 Losen zu fi. 12 '
W . W . , im Nonnnalwerrhe von ft. 52,50«, laut Auswels; folglich cinen Gcsammtbetrag von

Bei Abnahme von 5 Losen zu 12 '/, si- W . W . dlis Stück, wird ein rothes Gra t i s -Gew inn -
los, welches sicher gewinnen muß, so lange als dercn vorhanden sind, unentgeltlich verabfolgt.
Die geringste gezogene Prämie dieser Gratis-Gewinnstlose iss ZO fi. W. W. Ein solches
Gratis-Gewimistlos kann im glucklichsten Falle mehrere Treffer, und damit alle Haupt-
treffer gewinnen ; so wie die eche gezogene Losnummer in der HaupNichung iln

glücklichsten Falle mehrere Trefter, und damit alle Haupttreffer gewinnen rann,
W l c n den 1. August 1836- D l . E d i t h ' s . Zohtt ^ C^oMD.

I n der Singersiraße im eigenen Hause Nr. 895.
Lose sammt Freilosen dieser Lotterie sind hei F?n'V. Aos. A O M i d i . am

Congreßplatz, zu haben.


